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Protokoll  
„Netzwerk Palliativversorgung Niederlausitz (NPN)“ 

08.04.2009 
 
 

Datum: 08. April 2009; 17:00 -18:30 Uhr 
Ort:  Carl-Thiem-Klinikum Cottbus, Haus 33, Konferenzraum  
Anwesenheit: siehe Anlage 
 
 
 
TOP 1  Begrüßung, Protokollbestätigung, Protokoller füllung, Tagesordnung 
Herr Dr. Haring begrüßt die Teilnehmenden. Das Protokoll vom 19.11.2008 und die 
Tagesordnung vom 08.04.2009 werden bestätigt.  
 
Zur Protokollerfüllung informiert Herr Dr. Haring, dass dem letzten Protokoll die Checkliste 
der AOK für SAPV-Anträge und der Vortrag von Frau Franke (AOK) beigelegt wurden. Die 
weitere Protokollerfüllung erfolgt unter den jeweiligen Tagesordnungspunkten. 
 
 
TOP 2  Bericht zum Modellprojekt Neuruppin (Frau Dr . Schade)  
Herr Dr. Haring teilt mit, dass Frau Dr. Schade und Herr Dr. Wolf zur heutigen Sitzung 
entschuldigt sind. Letzterer übernahm im letzten Treffen die Aufgabe, Frau Dr. Schade zur 
heutigen Sitzung einzuladen.  
 
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. Zur nächsten Sitzung soll Frau Dr. Schade noch 
einmal gebeten werden, zum Modellprojekt Neuruppin zu berichten. Kann Sie eine 
Teilnahme nicht ermöglichen, wird ein Vertreter aus einem der neu gegründeten Palliativ-
Care-Teams (PCT) in Brandenburg an der Havel oder Bad Saarow eingeladen. Die 
Organisation übernimmt die Geschäftsstelle der LAGO. 
 
 
TOP 3 Möglichkeiten und Formen der praktischen Zusa mmenarbeit im NPN 
Die Teilnehmenden verständigten sich im letzten NPN-Treffen darauf, in der heutigen 
Sitzung konkrete Formen der Zusammenarbeit festzulegen. Die Anwesenden bringen 
verschiedene Vorschläge ein, die wie folgt umgesetzt werden sollen: 
 
SAPV 

- Bericht zum SAPV-Vorhaben Cottbus auf dem nächsten NPN-Treffen  
����Dr. Dube 
Hintergrund: Frau Dr. Dube informiert von den Bemühungen zur Gründung eines 
PCT für Cottbus und Umgebung. Mitstreiter des „Kernteams“ sind der 
Palliativpflegedienst Wallenburg für den Bereich Pflege, Herr Dr. Wolf mit dem 
Qualitätszirkel „Palliativ“ für den Bereich Fortbildung, Frau Dr. Dube für die ärztliche 
Leitung und ein Mix aus verschiedenen Fachärzten (u.a. Dr. von Grünhagen). 
Geplant sind enge Kooperationen mit weiteren Einrichtungen wie z.B. Pflegediensten, 
Hausärzten, ambulanten Hospizdiensten in Cottbus und dem Umland von ca. 30 km. 
Erste Gespräche mit der AOK sind erfolgt. Derzeit arbeitet das Kernteam an einem 
konkreten Vertragsentwurf. 

 
- Organisation eines Vortrages „Erste Erfahrungen aus der praktischen Arbeit eines 

PCT-Teams“ auf dem nächsten NPN-Treffen: HOSPA Neuruppin (Fr. Dr. Schade), 
Brandenburg an der Havel (Herr Jäckel) oder Bad Saarow ���� LAGO  
 

- Herr Fünfstück, Qualitätsbeauftragter des Senioren-Wohnparks Cottbus schickt per 
Mail einen Bericht zum Modellprojekt Neuruppin an die LAGO zur Weiterleitung an 
die NPN-Mitglieder ���� Senioren-Wohnpark Cottbus, LAGO  
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Kennenlernen 

- kurze Vorstellungsrunde zu Beginn jeder Sitzung (Nennung: Name und Einrichtung) 
 

- Tischaufsteller für die einzelnen Mitgliedseinrichtungen im Netzwerk 
 

- Kurzvorstellung eines Netzwerkpartners in jeder Sitzung; nächstes Mal: Ambulanter 
Hospizdienst der Malteser ���� Herr Doll 

 
- Tagesordnungspunkt „Erfahrungsaustausch“ beibehalten 

 
- Formblatt „Kurzvorstellung“ dem Protokoll beifügen (siehe Anlage) � 

Netzwerkpartner füllen Formblatt aus und senden es an die LAGO zur Einstellung ins 
Internet ���� Alle  

 
Palliativmedizin 

- Bericht zum aktuellen Stand der Arbeiten des Qualitätszirkel Palliativmedizin  
���� Dr. Wolf  

 
Sonstiges 
Die LAGO wird gebeten, die Kooperationsvereinbarung dem Protokoll beizulegen. 
 

 
 

TOP 4   Aktuelle Probleme und Erfahrungsaustausch z wischen den 
Netzwerkmitgliedern 

 
Die Teilnehmenden tauschen sich aus und informieren wie folgt: 
 

- Der Qualitätszirkel Palliativmedizin ist angelaufen. Die Treffen finden in der Regel 
vierteljährlich statt. Wer Interesse an einer Mitarbeit hat, kann sich an die Praxis von 
Dr. Wolf wenden und dort die aktuellen Termine erfragen. 
 

- Fortbildung Palliative Care 160h 
o in Cottbus, Dauer ca. 1 Jahr (20 Wochenenden Fr./Sa.) � Kontakt: 

Unternehmens- Personal- Beratung Dr. Harald Knopf, Ringstraße 21d, 03050 
Cottbus, Telefon 0355 5267330, Mail: info@upb-knopf.de 

o in Brandenburg an der Havel, Dauer ca. 5 x eine Woche � Kontakt: Herr 
Jäckel, Hospiz Brandenburg, Bauhofstraße 42, 14776 Brandenburg an der 
Havel, Telefon: 03381 890950, Fax: 03381 8909520 
 

- Ehrenamtliche Hospizhelfer 
o im Cottbusser Umland in z.B. Forst, Döbern  

� Kontakt: Herr Doll, Malteser Cottbus, Tel. 0355 58420-0 
o in Lübbenau Aufbau eines Hospizdienstes  

� Kontakt: Kontakt: Herr Doll, Malteser Cottbus, Tel. 0355 58420-0 
o neu gegründet in Spremberg „Hospizverein Spremberg e.V.“ 

� Kontakt-Telefon: 0355 7842821 (Frau Großmann, Vorsitzende) 
 

- Pflegeheim 
o Frau Schmidt, Einrichtungsleiterin des Senioren-Wohnparks Cottbus sucht 

Mitstreiter/innen, folgende Problematik anzugehen: 
� Pflegeheim-Image aufweichen, dass alte Leute in Heime 

„abgeschoben“ werden 
� Vermeidung unnötiger Krankenhauseinweisungen von Bewohnern des 

Pflegeheims 
� Es gibt oft Anfragen, Patienten ohne Pflegestufe im Heim 

aufzunehmen. Insbesondere kommen solche Anfragen von Patienten 
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oder Angehörigen, die am Freitag aus dem Krankenhaus entlassen 
werden und sich eine Betreuung durch einen ambulanten Pflegedienst 
nicht zutrauen. Das Pflegeheim will diese Patienten nicht abweisen, 
kann sie aber auch nicht aufnehmen ohne mit finanziellen Einbußen 
rechnen zu müssen. 

� Wer Interesse hat an einem tiefergehenden Austausch oder an der 
Gründung einer Arbeitsgruppe zu einem der genannten Themen wird gebeten 
mit Frau Schmidt Kontakt zu aufzunehmen � Telefon:  0355 75645-0, Mail: 
schmidt@marseille-kliniken.com 

 
 
 
TOP 5 Verschiedenes 
 
Logo 
 

Die LAGO erarbeitete ein Logo für die von ihr 
koordinierten bzw. unterstützten Palliativnetzwerke. Das 
Logo soll den Netzwerkmitgliedern zur Verfügung gestellt 
werden, die damit zeigen können, dass sie sich in dem 
Netzwerk engagieren. Der LAGO-Vorstand beschloss, 
dass das Logo von denjenigen Einrichtungen genutzt 
werden kann, die sich im Rahmen der in den Netzwerken 
abgestimmten Kooperationsvereinbarungen verbindlich 
zur aktiven Mitarbeit positioniert haben.  

 
� Netzwerkmitglieder mit Kooperationsvereinbarung kön nen das Logo in der 

Geschäftsstelle der LAGO anfordern. 
 
 
 
 
Nächstes Treffen 
Termin: 14. Oktober 2009, 16:00 Uhr  
Ort:  Carl-Thiem-Klinikum Cottbus 
Moderation: Herr Dr. Haring 
 
 
 
 
 
 
Potsdam, den 21.04.2009  
gez. J. Ehrlich-Repp, LAGO Brandenburg 


